
Jahresbericht 2008 der Co-Präsidenten

Liebe Vereinsmitglieder

Im Bestreben  unseres  Vereins,  Positives  für  unsere  Schule  und  deren  Schüler  und 
Schülerinnen   bewirken  zu  können,  helfen  heute  über  Tausend  treue  Ehemalige  mit 
Maturajahrgängen  von 1935!  bis  2008  und unterstützen  die  gute  Sache.  Wir  finden  dies 
grossartig und danken Ihnen allen herzlich.
Der Verein wurde 1961 noch in der alten Kantonsschule am Hirschengraben gegründet. Nur 
an Hand der zwei Zahlen 1961 und 1935 erkennt man, dass  die Gründungsmitglieder des 
Vereins schon damals den Kontakt  zwischen den  älteren und jüngeren Mitgliedern gesucht 
und gefördert haben. Den Sinn und Zweck der Vereinigung wurde in den Statuten von 1961 
wie  folgt  beschrieben:  „Die  Kantonsschule  in  ihren  Bestrebungen  zu  unterstützen,  den 
Kontakt  der  Schule  mit  den  Ehemaligen  zu  pflegen,  zu  Bildungs-  und  Erziehungsfragen 
Stellung  zu  nehmen,  pädagogische,  wissenschaftliche  und  künstlerische  Leistungen  im 
Rahmen  der  Schule  zu  fördern,  regelmässig  über  das  Schulgeschehen  zu  orientieren  und 
gelegentliche Zusammenkünfte zu organisieren.“
All diesen Punkten hat man in den letzten Jahrzehnten im Grossen und Ganzen entsprochen. 
Auch  heute  versuchen  wir,  gute  Aktivitäten  innerhalb  der  Schule  und  spezielle 
Veranstaltungen  der  KSL finanziell  zu  unterstützen  und  die  Kontaktpflege  zwischen  der 
Schule und den Mitgliedern und zwischen den Mitgliedern unter sich zu fördern.

Mit den Einnahmen aus Ihren Jahresbeiträgen  können jedes Schuljahr gewisse Anlässe wie 
Kantitheater, Schulsportveranstaltungen, Chorauftritte, Kantifeste usw. unterstützt und zudem 
diverse Druckkosten z.B. für die traditionelle Lichtfeier in der Jesuitenkirche, Preise für beste 
Maturaabschlüsse, Apéros für Maturafeiern etc. finanziert werden.
Wir überlegen uns zurzeit, wie wir mit neuen Ideen  die Kontaktpflege fördern können. Noch 
bis vor  wenigen Jahren wurden dank mehreren  aktiven  Vereinsmitgliedern  Skitourenlager 
durchgeführt. Wie Sie aus der Beilage „Angebot Skitouren 2009“ ersehen, wird dies dank der 
Mithilfe  von  zwei  aktiven  Lehrern  der  KSL,  Werner  Fuchsberger  und  Pierre-Dominique 
Hool, ab Winter 2009 wieder möglich.
In den letzten Jahrzehnten konnten ebenfalls  dank Mithilfe von aktiven und pensionierten 
Lehrpersonen,  aber  auch  von  Vereinsmitgliedern  von  ausserhalb  der  Schule,  Natur-  und 
Kulturreisen  ausgeschrieben  und  durchgeführt  werden.  Diese  Reisen  werden  vom Verein 
nicht finanziell unterstützt, sondern sind immer in sich finanziert. In diesem Jahr haben zwei 
pensionierte Lehrer KSL, August Keller und Charles Gallo, die Reise nach Veneto-Marche-
Bologna organisiert und geleitet.  Die Reaktionen aller Teilnehmer waren sehr positiv. Den 
Reisebericht, geschrieben von Monique Furrer, können Sie auf unserer Homepage nachlesen. 
In der Beilage „Landschaften und Kultur auf der Insel Bali“ finden Sie die Ausschreibung für 
die  geplante  Reise  2009,  die  der  aktive  Lehrer  KSL, Daniel  Räber,  und der  pensionierte 
Lehrer KSL, Charles Gallo, gemeinsam durchführen.
Die nächste Lichtfeier, ein schöner und ruhiger Anlass zur Besinnung und Begegnung, die 
von Mitgliedern der Schulleitung, der Lehrerschaft und von Schülerinnen und Schülern der 
KSL bestritten wird, findet am Sonntag  30. November 2008 17.00 Uhr in der Jesuitenkirche 
statt. Wie jedes Jahr wird eine Kollekte für einen guten Zweck aufgenommen. Dieses Jahr 
geht  sie  an  das  Projekt  „Bildungskooperation  Luzern  –  Togo“.  Seit  2002  unterrichtet 
Essodinam Alitiloh aus Togo an der KSL Mathematik. Auf Anfrage von Lehrpersonen der 
KSL organisierte er im Herbst 2007 eine Studienreise in sein Heimatland. Die LehrerInnen 
der  KSL  Barbara  Göldi  (Vorstandsmitglied  unseres  Vereins),  Madlena  Cavelti,  Claudia 
Celato, Christiane Richle, Marianne Rohner, Marcel Müller, Giulio Grassi und Franz Meier 
waren Reiseteilnehmer. Zentrale Punkte der Reise waren  die Besuche von zwei Gymnasien 



in Blitta und Kara. Auf Grund der erhaltenen Eindrücke und gemachten Erfahrungen haben 
die  Teilnehmer  sich  als  Interessengruppe  organisiert,  und  es   wurde  beschlossen,  das 
obgenannte  Projekt   zu  initiieren.  Das  Geld  aus  der  Kollekte  wird  für  eine  fahrbare 
Schulbibliothek eingesetzt.

Die  Generalversammlung  vom März  2008  fand  gleichzeitig  mit  dem Fest  40  Jahre  KSL 
Alpenquai,  in  einem  schönen  Rahmen  im  Verkehrshaus  statt.  Wie  Sie  auch  aus  dem 
beiliegenden „Schul-Jahresbericht 2007/08“ auf Seite 36 entnehmen können, gab es im Jahr 
2008 Mutationen im Vorstand. Roland Baumann, der den Verein 4 Jahre lang führte, musste 
aus gesundheitlichen Gründen zurücktreten. Seine guten Dienste und die  geleistete  Arbeit 
wurden  ihm  herzlich  verdankt,  und  er  wurde  gebührend  verabschiedet.  Wiedergewählt 
wurden Andreas Achermann, Charles Gallo und Daniel Räber und neu konnten zwei frühere 
Vorstandsmitglieder Peter Leuenberger und Ueli Läuppi (beide ad interim für zwei Jahre) und 
Sebastian Geisseler, Student an der Uni Bern, gewonnen werden. Co-Präsidenten für diese 
Amtszeit sind Ueli Läuppi und Charles Gallo. Eine grosse Hilfe für uns war die Zusage von 
Hans  Hirschi,  Rektor  vom   Obergymnasium  der  KSL,  den  Verein  von  ausserhalb  des 
Vorstandes  aktiv  zu  unterstützen.  Die  neue  Crew  übernahm  die  Aufgabe,  den  Vorstand 
während der Amtszeit von 2008 bis 2010 um 4 Mitglieder zu erhöhen. Und dies umgehend, 
damit den Neuen die Aufgaben und die Chargen vertraut werden. Im Juni 2008 konnten wir 
Barbara  Göldi,  aktive  Lehrerin  an  der  KSL,  in  unsere  Reihen  aufnehmen.  Um  eine 
Kontinuität des Vereins zu gewährleisten und eine Verjüngung des Vorstandes zu erreichen, 
brauchen  wir  dringend  jüngere  Vorstandsmitglieder,  wenn  möglich  von  ausserhalb  der 
Schule. Bitte helfen Sie mit Rat oder Tat mit, eine gute Lösung zu finden!

Anlässlich  der  letzten  Matura-Abschlussfeiern  konnten  vom Verein  zwei  Preise  für  beste 
Matura an Silvan Hämmerli aus Ebikon und Samuel Staubli aus Luzern übergeben werden.
 
In  den letzten  beiden Jahren ist  uns  der  Tod folgender  Mitglieder  zur  Kenntnis  gebracht 
worden:
Herr Paul Egloff, Basel, B-Matura 1951
Frau Josi J. Meier, Luzern, AB-Matura 1946
Herr Walter Sperisen, Luzern,  AB-Matura 1935
Herr Robert Geisseler, Luzern,  A-Matura 1970
Herr Hans Schürmann-Häberli, Sarnen, Matura B 1966
Herr Ludwig von Moos, Sursee, AB-Matura 1941
Frau Lilo Kleiner, Zürich, B-Matura 1968
Frau Felicitas Keel Benziger, AB-Matura 1944
Herr Simon Izbicki-Kriesi, Thayngen, A-Matura 1933
Frau Elisabeth Streich-Schlossmacher, Luzern, Matura B 1935

In den letzten Monaten ist es gelungen, unsere Homepage unter www.ksluzern.ch/ehemalige 
zu aktivieren und zu ergänzen. Peter Leuenberger, unser Fachmann, hat gute Arbeit geleistet. 
Sebastian Geisseler wird die Homepage als Webmaster weiter betreuen. Es ist zu beachten, 
dass unsere detaillierten Aktivitäten nicht  alle über den Jahresversand ausgeschrieben und 
umschrieben werden. Die Rubriken der Homepage Reisen, Veranstaltungen, Sponsoring und 
Aktivitäten enthalten viele Informationen.
An der letzten Vorstandssitzung wurde beschlossen, dass versucht wird, alle zwei Jahre  einen 
festlichen Ball für „Jung und Alt“ zu organisieren. Ideen und Mitorganisatoren sind gesucht.

Wir freuen uns sehr und danken herzlich, dass sich unser ältestes Vereinsmitglied, Herr alt  
Nationalrat und Regierungsrat Anton Muheim, auf unsere Anfrage hin bereit erklärt hat, einen 
Bericht über seine Zeit an der KSL zu schreiben. Sie finden ihn in der Beilage “Lasst hören 
aus alter Zeit“.

http://www.ksluzern.ch/ehemalige

